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Oettinger: Deutschland darf nicht der kranke Mann Europas werden

Berlin, 01.10.2016, 08:30 Uhr

GDN - EU-Kommissar Günther Oettinger (CDU) sieht Deutschland auf einem problematischen Weg. Der "Neuen Westfälischen"
(Samstagsausgabe) sagte er: "Den Deutschen geht es derzeit wirtschaftlich sehr gut. Deswegen ist wenig Verständnis für Reformen
da." 

Die erfolgreiche Agenda-Politik werde eher zurückgedreht, Zumutungen würden von vornherein abgelehnt. "Wenn wir dies so
fortsetzen, laufen wir Gefahr, in zehn Jahren wieder der kranke Mann Europas zu werden." Zuletzt hatte die Linkspartei ihre
Zustimmung zu einem rot-rot-grünen Regierungsbündnis auf Bundesebene unter anderem von einer vollständigen Neuverhandlung
der Hartz-Gesetze abhängig gemacht.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-78829/oettinger-deutschland-darf-nicht-der-kranke-mann-europas-werden.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-78829/oettinger-deutschland-darf-nicht-der-kranke-mann-europas-werden.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

